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Preußen 1 Thlr. 24 Sgr. — 


Amtliches. 

Berlin, 22. September. Se. M. der König haben Allergnädigſt 
None Dem General⸗Arzt des 3. Armee⸗Corps, Dr. Berger, den 
Rothen Adler⸗Orden 2. Kl. mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe; 
dem Landes⸗Syndikus von Schleſien, Reg.⸗Rath za. D. Mareinow⸗ 
ski zu Breslau, und dem Pfarrer Hoch zu Wiſſersheim, Kr. Düren, 
den Rothen Adler- Orden 4. Kl.; dem Wallmeiſter und Pflanzungs⸗ 
a Aufſeher Grgewe zu Kryntec, Kr. Birnbaum, das Allgemeing 
1 Ehrenzeichen; Nenn dem Handlungs⸗Kommis Karl Martin entel 
zu Pillau die Rettungs⸗Medaille am Bande zu verleihen. 


N Se. M. der König haben Allergnädigſt gerri dem Appellations⸗ 
Gerichtsrath Freiherrn v. Blomberg in Münſter bei ſeiner Ver⸗ 

ſetzung in den Ruheſtand den Charakter als Geheimer Juſtizrath, und 

dem Präſidenten der Handelskammer zu Frankfurt a. M. Gu ſta v 
Ad olf de Neufpille den Charakter als Kommerzienrath zu ver⸗ 

i leihen; fowie den Regierungs-Aſſeſſor v. Uſedom zum Landrathe des 
Kreiſes Bergen zu ernennen. 


Der K. Ober⸗Betriebs⸗Inſpektor bei der Sgarbrücker Eisenbahn, 
Eiſenbahn⸗Betriebsdirektor Benſen, iſt in die Ober⸗Bekriebs⸗In⸗ 
ſpektorſtelle bei der Weſtfäliſchen Eiſenbahn nach Münſter verſetzt 
worden. Dem K. Eiſenhahnbau⸗Inſpektor Küll zu Kaſſel iſt die bis⸗ 
her kommiſſariſch von ihm verwaltete Stelle des techniſchen Mit⸗ 
gliedes der Königlichen Direktion der Main⸗Weſerbahn definitiv über⸗ 
tragen worden. 

Der Kataſter⸗Kontroleur Berent in Naumburg iſt zum Kataſter⸗ 
Inſpektor ernannt und demſelben die Kataſter⸗Inſpektorſtelle bei der 
Kgl. Regierung in Stettin verliehen worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Baden: Baden, 21. Septbr. Der Kaiſer beſuchte geſtern Abend 
ie Theatervorſtellung und nahm ſodann den Thee bei der Herzogin 
amilton ein. Heute Morgen nahm derſelbe in gewohnter Weiſe die 


orträge entgegen. Heute Abend wird der Kaiſer das Konzert im! 


Konverſationshauſe beſuchen, bei welchem Carlotta Patti und Vieux⸗ 
temps mitwirken werden. a b 1 ö 

. jel, 22. September. Der Kronprinz empfing eine Deputation 
idtiſchen Behörden, die zu feiner Begrüßung nach Wilhelmshöhe 
ordnet war. Auf die Anſprache des Oberbürgernieiigr Nebelthau 


Dmpr 


wo Deutjchland ſi 


0 endlich wiedergefunden habe, die 

Provinz zu beſuchen. Die heſſiſchen Regimenter hätten ihre alt⸗ 
ährte Tapferkeit aufs Neue bewieſen; er ſei ſtolz darauf, dieſelben 
der dritten Armee durch Feindesland geführt zu haben und be— 
achtete es als eine glückliche Fügung, mit der Kronprinzeſſin Zeuge 
des feierlichen Einzuges der heimkehrenden Truppen zu ſein. Am Feſt⸗ 
mahl, welches die Stadt den Offizieren giebt, wird der Kronprinz 
theilnehmen. ö 
Karlsruhe, 22. September. Der „Karlsruher 3.“ wird aus 
Straßburg gemeldet, daß der Staatsminiſter a. D. v. Roggenbach 
dort eingetroffen ſei, um das Kuratorium der zu gründenden Univer⸗ 
ſität zu übernehmen, nachdem derſelbe über dieſen Gegenſtand mit dem 
Fürſten Bismarck in Gaſtein konferirt habe. 
Stuttgart, 22. Septbr. Der preußiſche Generalmajor v. Mi⸗ 
kus, welcher vom deutſchen Kaiſer zum Kommandeur der württem⸗ 
bergiſchen Kavallerie ernannt worden, iſt bereits zur Uebernahme ſei⸗ 
nes Kommandos hier eingetroffen. ; 
München, 22. Septbr. Ueber den heute eröffneten Altkatho— 
liten⸗Kongreß liegen folgende telegraphiſche Nachrichten vor: 
IJn der nicht De berathenden Verſammlung der Altkatho⸗ 
ten find ca. 500 Delegirte anweſend. Oberſtaatsanwalt Wolff, Vor⸗ 
(and des münchener Aktionskomites, eröffnete die Sitzung mit kurzer 
Anſprache und übergiebt das Ehrenpräfidium dem Prof. Schulte aus 
Prag, das Ehrenvizepraſidium an Dr. v. Windſcheid (Heidelberg), Dr. 

keller, Nationalrath von Aarau, das Sekretariat dem Dr. Schwicker 
den Ofen, Dr. Stumpf (Koblenz; und Appellrath Wulfen (Paſſau.) 
Schulte übernimmt das Präſidium und giebt eine Erläuterung des 
Standpunktes der Bewegung; derſelbe dementirt die in der Preſſe ver⸗ 
f a entlichten verſchiedenen unrichtigen Programme, ſpeziell das in wie⸗ 
ger Blättern veröffentlichte Programm, das angeblich vom Weltprieſter 
Anton als das ſeinige aufgeſtellt worden ſei. Referenten find die 
e Huber und Reinckens. Erſterer beginnt ſein Referat über 


f 
} 


1 rogramm, welches er artikelweiſe verlieſt und erläutert. Döllin⸗ 
X kt, bei deſſen Auftreten ſich die Verſammlung unter lebhafteſten Bei⸗ 
4 dlsbezeugungen erhebt, giebt über das Weſen der Kirche von Utrecht 
Erläuterungen. Nachdem er geſprochen, erklärt ſich Schulte verpflich⸗ 
l IN Herrn Döllinger als dem Urheber der pflichtmäßigen Oppoſition 
für ſein ſtandhaftes Wirken zu danken, und fordert die Verfammlung 
0 Auf, diefer Anerkennung Ausdruck zu geben, worauf ſich dieſelbe unter 
Nelmaligem Hochrufe abermals erhebt. Hierauf beendet Huber fein 
referat. Der Präſident ſchlägt vor, im, Hinblick auf die gegebenen 
aren Erläuterungen, von einer allgemeinen Diskuſſion abzuſehen und 
ird hierauf in die Spezialdebatle eingetreten. Gutem Vernehmen 
Ich werden Profeſſor Michelis und Pater Hyacinthe im Muſeums⸗ 
4 Saale beſondere Vorträge für Frauen und Jungfrauen halten. Die 
flusſchließung der Frauen und Jungfrauen von der eigentlichen Ver⸗ 
ammlung geſchah nicht auf Intervention der Polizei, ſondern aus ei⸗ 
genen Erwägungen des Aktionskomites. Die Vormittagsſitzung wurde 
egen 2 Uhr geſchloſſen. Die Berathung gedieh bis zum Punkte vier, 
40 doch wurde die Diskuſſion deſſelhen nicht vollſtändig vollendet. An 
er Debatte betheiligten ſich u. A. Prof. Michelis, Anton (Wien), 
ler (Aarau), Döllinger und Tangermann. Die Sitzung wiro heute 
achmittag um 3½ Uhr fortgeſetzt. 

Das Programm der Verſammlung der Altkatholiken enthält fol- 


2 


Das Abonnement auf dies init Kugnahme ber 
Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel» 
jährlich für die Stadt Poſen 106 Thlr., für ganz 
Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In, u. Auslandes an. 


Haüptſtadt 


Morgen- Ausgabe. 


Vier undſiebzigſter 


Sonnabend, 23. September 


gegenſtandslos und willkürlich. Vom Standpunkt des durch das tri⸗ 
dentiniſche Konzil aufgeſtellten Glaubensbekenntniſſes verwerfen wir 
die unter Pius IX. im Widerſpruch mit der kirchlichen Lehre und den 
Grundſätzen des aa aneh Konzils zu Stande gebrachten Dogmen, 
insbeſondere die vom unfehlbaren Lehramte und von der höchſten Juris⸗ 
diktion des Papſtes. Wir halten feſt an der alten Kirchenverfaſſung 
und verwerfen jeden Verſuch, die Biſchöfe aus der Anne ſelbſt⸗ 
ſtändigen Leitung der Einzelkirchen zu verdrängen. Dem tridentiniſchen 
Kanon zufolge beſteht die göttlich geſtiftete Hierarchie aus Biſchöfen, 
Prieſtern und Diakonen. Wir bekennen uns zum Primat des römi⸗ 


Konzilen anerkannt war. Wir erklären, daß Glaubensſätze nur im 
Einklange mit der heiligen Schrift definirt werden können, und die 
Lehrentſcheidungen eines Konzils im unmittelbaxen Glaubensbewußt⸗ 
ſein des katholiſchen Volkes und in der kheologiſchen Wiſſenſchaft ſich 
als übereinſtimmend mit dem urſprünglich überlieferten Glauben der 
Kirche erweiſen wissen Wir wahren der katholiſchen Laienwelt, dem 
Klerus, wie der wiſſenſchaftlichen Theologie bei Feſtſtellung der Glau⸗ 
bensregeln das Recht des Zeugniſſes und der Einſprache. Wir erſtre⸗ 
ben eine Reform in der Kirche, welche die heutigen Gebrechen und 
Mißbräuche im Geiſte der alten Kirche heben und die berechtigten 
Wünſche des Volkes auf Theilnahme an den Kirchenangelegenheiten ers 
Fan werde. Der der Kirche von Utrecht gemachte Vorwurf des Jan⸗ 
enismus iſt grundlos und beſteht zwiſchen uns und ihr kein dogmgtiſcher 
Gegenſatz. Wir hoffen die Wiedervereinigung mit der griechiſchen, 
orientaliſchen und ruſſiſchen Kirche, deren Trennung ohne zwingende 
Urſachen erfolgte und in keinem weſentlichen dogmatiſchen Unterſchiede 
begründet iſt. Wir erwarten unter Vorausſetzung der angeſtrebten 
Re ormen und auf dem Wege der Wiſſenſchaft und fortſchreitenden 
Kultur allmählich eine Verſtändigung mit don übrigen chriſtlichen Kon⸗ 
feſſionen, insbeſondere mit der proteſtantiſchen und den biſchöflichen 
„Kirchen Englands und Amerikas. Wir halten bei Heranbildung des 
Klerus die Pflege der Wiſſenſchaft für unentbehrlich und wünſchen die 
Mitwirkung der weltlichen Obrigkeit zur Heranbildung eines ſittlich 
rommen, wiſſenſchaftlichen und patriotiſchen Klerus. Wir verlangen 
ür den niederen Klerus eine würdige, gegen hierarchiſche Willkür ges 
chützte Stellung; wir verwerfen jede willkürliche Verſetzbarkeit der mit 
der Seelſorge betrauten Geiſtlichen. Wir halten zu den die bürgerliche 
Freiheit und humanitäre Kultur verbürgenden Verfaſſungen unſerer 
Länder und erklären, 1 Regierungen im Kampfe gegen den im 
Syllabus dogmatiſirten Ultramontanismus treu und feſt zur Seite zu 
ſtehen. Da offenkundig durch die Jeſuiten die gegenwärtige unheilvolle 
Feu uns verſchuldet worden iſt, und da dieſer Orden ſeine Macht⸗ 
ellung mißbraucht, um in der Hierarchie, unter Klerus und Volk 
kulturfeindliche, ſtaatsgefährliche und antinationale Tendenzen zu ver⸗ 
8 und zu nähren, und — er eine falſche und korrumpirende 
Morgl t, ſo ſprechen wi e Ueberzeug ane daß Friede, Gedeihen 


lichen Wirkfamleit des Ordens ein Ende gel ache fein wien. 
der der katholiſchen und durch die vatikaniſchen Dekrete noch nicht alte 


rirten Kirche welcher die Staaten politiſche Anerkennung und öffentli⸗ 


chen Schutz garantirt haben, halten wir auch unſere Ansprüche auf alle 
realen Güter und Beſitztitel der Kirche aufrecht. München, 21. Sept. 
1871. Das Redaktionskomite. Döllinger, Reinckens, Schulte, 
Huber, Maaßen, Langen, Friedrich.“ 

München, 22. Septbr. In der auf heute Nachmittag behufs 
Wahl des Präſidiums anberaumten geheimen Sitzung der Abgeordne⸗ 
tenkammer wurde Regierungsrath Frhr. v. Ow mit 79 von 145 Stim⸗ 
men zum erſten, Graf Sensheim zum zweiten Präſidenten, Archivar Jörg 
zum erſten, Landrichter Eder zum zweiten Sekretär gewählt. 

Verſailles, 22. September. In der geſtigen Sitzung des Kriegs⸗ 
gerichts wurden die Verhandlungen gegen Rochefort, Mourat und 
Maret beendigt und das Urtheil publizirt: Rochefort wurde zur De⸗ 
portation nach einem befeſtigten Platze, Mourat zur einfachen Depor⸗ 
tation, Maret zu 5 Jahren Gefängniß und 500 Fres. Geldbuße ver⸗ 
urtheilt. — Der Reviſionsrath der erſten Militärdiviſion hat die 
Kaſſationsgeſuche von Ferré, Ferrat, Urbain und Verdure zurückge⸗ 
wieſen. 

Paris, 21. Sept. Der „France“ zufolge hat der Erzieher des 
kaiſerlichen Prinzen Froſſard ſeit geſtern die Funktionen eines Generals 
direktors des Genie- und Fortifikationsweſens übernommen. Der Prä⸗ 
ſident des Kaſſationshofes Devienne iſt geſtorben. — Betheiligt bei 
den Zeichnungen auf das Stadtanlehen ſind die niederländiſche, fran⸗ 
zöſiſch⸗öſterreichiſche und franzöſiſch-ungariſche Bank, ſowie die franzö— 
ſiſche Finanzagentur in London. — Der „Meſſager de Paris“ beſtä⸗ 
tigt, daß augenblicklich in Paris jedes Privateskomptirungsgeſchäft un⸗ 
möglich ſei. Daſſelbe Blatt zeigt an, daß Belgien ſich den Erklärungen 
der Schweiz und Italiens angeſchloſſen habe und in den Handelsver⸗ 
trägen mit Frankreich keinerlei Abänderungen im ſchutzzölneriſchen 
Sinne zuzugeben entſchloſſen ſei. (Privatdep. d. Poſ. 3.) 

Paris, 22. Septbr. Der Miniſter de Remuſat iſt von ſeiner 
Reiſe nach Italien geſtern wieder zurückgekehrt. 

Paris, 22. Sept. Remuſat iſt, ohne in Turin mit feinen Allianz: 
beſtrebungen etwas ausgerichtet zu haben, wieder zurückgekehrt. — Die 
Konferenzen mit Preußen ſollen morgen wieder beginnen. 

(Privatdep. d. Poſ. Z.) 

London, 22. September. Die „Times“ erhält eine Depeſche vom 
21. d. aus Paris über die bevorſtehenden Veränderungen in der fran⸗ 
zöſiſchen Diplomatie. Danach wäre die Ernennung Lanfrey's zum Ge— 
ſandten in der Schweiz ziemlich ſicher, dagegen die Ernennung Ferry's 
zum Geſanden in den Vereinigten Staaten, und Guizot's zum Geſand⸗ 
ten in Griechenland wegen Widerſpruchs beider Staaten zweifelhaft. 
Auch iſt die Ernennung des Herzogs von Choiſeul zum Geſandten bei 
der deutſchen Regierung noch nicht definitiv beſtimmt. 

Peſt, 21. Sept. Giskra wurde von Andraſſy empfangen, welcher 
verſprach, über die Vorbedingungen, von denen die Ausgleichsgeſetze 
abhängen, ſorgfältig zu wachen. (Privatdep. d. Poſ. 3.) 

Florenz, 22. Septbr. Der franzöſiſche Geſchäftsträger Baron 
Villestreux iſt geſtorben. — Der Perſonenverkehr auf der Mont-Cenis⸗ 
Bahn ſoll Mitte Oktober beginnen. s 

Nom, 21. September. Die Abberufung des Grafen Harcourt 
wird demnächſt erwartet. (Privatdep. d. Poſ. Z.) 


eilt 


Jahrgang. 


ipzig, Humburg, 
W aſel: 
Hauſenſtein & Kogler; 
in Berlin: l 
A. Arteutiytr, Schlorvlag; “ 
in Bicslau: Emil Babnth. 
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1871. 


Inſerate 1½ Sgr. die ſechsgeſpaltene Zeile oder 
deren Raum, Reklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expedition zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſchetnende Nummer nur 
bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


chen Biſchofs, wie er auf Grund der Schrift von den Vätern und den. 


Rede ſein könne. Die Sache iſt alſo ziemlich ausſichtslos, wenn nicht 


einein chaft⸗ 
Als Glie⸗ 


Kopenhagen, 22. Septbr. Der König wird Dienſtag, über Lübeck 
kommend, hier erwartet. Die Königin reiſt am Sonntag von Rum⸗ 
penheim nach Venedig ab, von wo aus ſie ſich ſpäter nach Korfu bege⸗ 
ben wird. An demſelben Tage tritt die Prinzeſſin von Wales die Rüch⸗ 
reife nach England an. — Durch einen geſtrigen Miniſterialerlaß wird 
das Geſetz vom 1. Mai 1868 zur Verhütung der Einſchleppung der Cholera 
auch den aus Memel kommenden Schiffen gegenüber wieder in Kraft geſetzt. 
Bukareſt, 21. September. Der Termin für den Prozeß des 
Strousberg iſt auf den 11. Oktober anberaumt. 

(Privatdep. d. Poſ. 3.) 
Newyork, 22. September. Seitens des Schatzſekretärs Boutwell 
find heute 6 Millionen Dollars in Gold verkauft worden. Urſprüng⸗ 
lich war der Verkauf von nur 2 Millionen für den Monat September 
angeordnet. — Nach eingegangenen Berichten aus Tortola (Jungfern⸗ 
Inſel in den Nord⸗Caraiben) find daſelbſt in Folge von Erdbeben 
7000 Menſchen obdachlos geworden. 


Dr. 


Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 22. September. Der Fürſt⸗ Reichskanzler iſt 
heute Mittag nach feinen Beſitzungen im Lauenburgiſchen abgereiſt. 
Aus dem Umſtande, daß der Geh. Legationsrath Bucher ihm am kom⸗ 
menden Sonntage dahin folgen wird, kann wohl geſchloſſen werden, 
daß der Reichskanzler ſeinen Aufenthalt daſelbſt nicht auf wenige Tage 
beſchränken wird. Ueber den Termin der Einberufung des Reichstages 
war bis zur Abreiſe des Reichskanzlers noch keine Beſtimmung ges 
troffen worden. — Was die Verhandlungen über die Elſaß⸗Loth⸗ 
ringenſchen Zollverhältniſſe betrifft, ſo iſt auch heute Näheres über 


den Stand der Dinge, der aber ganz derſelbe wie vor einigen Tagen 
zu ſein ſcheint, nicht bekannt geworden. 


Es iſt aber zu konſtatiren, 
daß die geſammte deutſche Preſſe ſich in dieſer Angelegenheit in Ueber⸗ 
einſtimmung befindet, indem allgemein betont wird, daß von deutſcher 
Seite weitere Konzeſſionen nicht gemacht werden dürfen und alſo von 88 
den Forderungen der franzöſiſchen Nationalverſammlung gar nicht die 5 


noch Herr Thiers ein Einſehen hat und vermittelſt der ihm zuſtehenden 
„Redaktion“ der Abmachungen und mit Einwilligung des Kontroll⸗ 
Ausſchuſſes die deutſchen Bedingungen g irt. man 
Bezieh 1 d zweifelt daher auch an dem Zuſtandekommen ein 
Vertrages überhaupt. — Die Legung des Telegraphenkabels 
zwiſchen Preußen und England von Borkum nach Lewestoft hat am 
7. d. M. begonnen. Es iſt bereits die ſchwierigſte Strecke, von Bor⸗ 
kum nach Texal, fertig geſtellt worden. — Bei dem großen Umfange 5 
der Geſchäfte der Militär-Intendanturen nach dem Kriege 75 
hatte eine Erledigung der von den Eiſenbahn⸗Direktionen liquidirten 
Koſten für Militär⸗Transporte noch nicht ſtattfinden können und es iſt 5 
für die nächſte Zukunft ein völliger Abſchluß der Angelegenheit noch 55 
nicht zu erwarten. Dagegen hat der Kriegsminiſter angeordnet, daß 
die Intendanturen die Liquidationen möglichſt beſchleunigen und bereits 

jetzt Abſchlagszahlungen bis zur Hälfte der liquidirten Beträge und 
ausnahmsweiſe auch darüber hinaus anweiſen laſſen. 


Cp 


Lokales und Provinzielles. 
N Poſen, 23. September. 

— Cholera. In Bromberg iſt am 22. der erſte Todesfall an 
der aſiatiſchen Cholera konſtatirt worden. — In Kö nigsberg find 
am 20. d. erkrankt 39 und geftorben 17 Perſonen. — In Danzig ſind 
vom 21. zum 22. d. 3 Perſonen erkrankt und 1 geſtorben — In El⸗ 
bing iſt am 21. d. nur 1 Erkrankungsfall vorgekommen. — In Stet⸗ 
tin find vom 21. zum 22. d. 5 Perſonen erkrankt und 4 geſtorben. 5 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſner in Poſen. 
r dc SEEHTELERETTIKGHN TEEN ATRSRN IT 


Baden, 22. September. Der König von Dänemark iſt als Graf 
Moen heute früh hier eingetroffen und machte Mittags einen halb- f 
ſtündigen Beſuch beim Kaiſer. Nachdem er deſſen Gegenbeſuch empfan⸗ | 
gen reiſte er Abends ab. 8 

Peſt, 22. September. Deak erklärt im „Naplo“, daß er den ver— 
faſſungstreuen Abgeordneten keinerlei Verſprechungen für den Fall ge 
macht habe, daß ſie ſich vom Reichsrathe fernhalten würden. 

München, 22. September. Nach der Beendigung der Debatten 
über die einzelnen Artikel wird in der heutigen Sitzung des Altkatho⸗ 
likenkongreſſes das ganze Programm mit folgenden weſentlichen Abäu⸗ 
derungen angenommen: ad Artikel 3 wird dem katholiſchen Volke die 
verfaſſungsmäßig geregelte Theilnahme an den Kirchenangelegenheiten 
vindizirt und ſchließlich die Erwartung ausgeſprochen, daß unter der 
Vorausſetzung der angeſtrebten Reformen und auf dem Wege der Wiſſen⸗ 
ſchaft und der fortſchreitenden chriſtlichen Kultur eine allmälige Ver⸗ 
ſtändigung mit den proteſtantiſchen biſchöflichen Kirchen erfolgen werde. 
Art. 4 Alin. 2 lautet jetzt: Wir betrachten die künſtliche Abſchließung 
des Klerus von der geiſtigen Kultur des Jahrhunderts in Knabenſemi⸗ 
narien und einſeitig von Biſchöfen geleiteten höheren Lehranſtalten bei N 
dem großen Einfluſſe auf die Volkskultur zur Erziehung und Heran⸗ 0 
bildung eines ſittlich frommen, wiſſenſchaftlich erleuchteten und patrio⸗ 
tiſch geſinnten Klerus als höchſt ungeeignet. Morgen wird die Debatte 
über verſchiedene Anträge auswärtiger Deputationen fortgeſetzt. b 

Nom, 22. September.. Der Papſt verſchob die Biſchofsernennung 
auf den November 

Wien, 22. September. Der niederöſterreichiſche Landtag nahm 
ohne Debatte mit allen gegen 2 Stimmen die vom Verfaſſungsausſchuß 
beantragte Rechtsverwahrung an, obwohl der Statthalter im Auftrage 


8 8 


ber Regierung die Landtagskompetenz hierzu beſtritten und erklärt 
hatte, das kaiſerliche Reſkript beeinträchtigte die Rechte der übrigen 
Königreiche und Länder umſoweniger, als die Ergebniſſe der böhmi⸗ 
ſchen Landtagsverhandlungen der verfaſſungsmäßigen Reichsraths⸗ 
5 unterlägen. 


Angesammene Sie emde vom 22. Ste 
RIEIUS HOTEL BE DRESDE. Die Rittergbeſ. v. Chla Sf 8 
1 er ausi Gerelibiee, Graf 2 ne 


Lieutenant Klauenflügel 155 Bam 


2 

d Rudolſtabt, Ober⸗ 
Maſchinenmſtr. Hagen g. Guben, Opernfänge er Buſſel und Familie a. 
Berlin, die Kaufl. Hoffmann a. Chemnitz, ae a. Berlin, Seelig 
a. Düſſeldorf, Jacovius a. Königsberg, Hartz a. Hamburg. 

HERWIG'S HOTEL DE ROME. Die Kaufl. Gruhn aus Altona, Ham⸗ 
burg a. Berlin, Scheler a. Breslau, Bogen a. Amſterdam, Mignau 
a. Frankreich, die Rittergtsb. Kunath u. Tochter a. Niewierz, v. Za⸗ 
blocka u. Tochter a. Czerlin, Lieutenant v. Jagemann a. Liſſa, Juſtiz⸗ 
rat Lan meyer u. Tochter a. Rogaſen, Frl. Plöder aus Stralſund, 
Major Bauſch a. Frankreich. 

OEBMIGS HOTEL DE FRANCE. Die Rittergutsbeſ. v. Rozuowski und 


N 
E 
EV 


Familie a. Arcugowo, v. Dziembowski a. Polen, die Studenten p. Der 
brzanskt u. v. Radziwonczyk a. Zabikowo, die Kaufleute Schnelle 47 
Amſterdam, Sonnenberg a. Altona, Paxtikulier Bollmann a. Berlin 
Philipp u. Frau a. Freiburg, Sekretär Schweiz a. Krucz. 

HOTEL DE BERLIN. Die Gutsb. v. Swinarski a. Radneiewe Ar, 5 
bel a. Jankendorf, 8 eee Morgenſtern a U 
zyny, Landwirth Schödler a kikuſzewo, Rentier v. Molens a au 
Inowraclaw, die Kaufleute Olomski a. Stettin, Stadion a. Berlin. | 

SCHWARZER ADLER. Die Rittergutsbeſitzer Matzes u. ae 
hauer a. Poklatki, Hoffmeyer u. Familie a. Zlotnik, v. Sucharſzew 
a. Puſzezykowo, 


8 Bor; l⸗CTele rumme⸗ ? 6 i London, 22. Septbr. Getreidemartı (Anfangsber icht). Grempe 
N a 5 Telegraphiſche Vörſenberichte. Zuludren fett liztem Montag: Weizen 29370, Gerſte 2550, Halt 
ewport, den 21. Septür Soldagto 144. 1882. Bonds :154 Köln, 22 Septbr. Nachmittags 1 Uhr Getreidemarkt. Wetter: 54,360 Quarters. 
Berlin, den 22. Sepibr. 1871. (Telsgr. Agentur. rer ee vieflger Into 8, 15, fremder loto 8, 5, pr. Ro- Der Markt eröffnete in feſter Haltung zu unveränderten Prelſen. — 
oe een Asen ö, 1%, pe Nerz 0,10%, rr Mei g 95 bir 4 . Wesen, 23. Spüler, agg Schlußb Sämmilid! 
Weiten behauptet. Spiritus matter, ' „ ' ondon plember, Nachmittags. (Schluß bericht am 
Sepib n. 80 | 80 be 19 160 14 [ br. Oktober 15%, pr. Mai 14½ Leinöl Il 12 . Spiritus lolo 216. Getreidcasten ſchloſſen fetig e Monkagspreiſen. * 
Sert.-Oltober . 80 80 Sept.⸗Oktoder. 18 15 18 12 | „„ Breslau, 22 Septbr., Rachmittags. Getreidemarkt. Spiritus Liverpool 22. Sepib., Nachmittags. Baummolle (Schluß bericht)! 
April Mal 8 77 764 | Bptil-Mat . 18 91 18 9 8900 Tr. ioto 184, pr. April Mat 18. Weizen pr. Septbr. 72. Rog | 800 Ballen Umfag, davon für Gpetu! elkon u. 1 5 1500 Ballen. Sch 
Roggen e gen pr. September Oktober 49, pr. Oktober November 49, pr. April ⸗Mai Mibbling Orleans 9 , middling auerikaniſche 9 57 fair D oa, 70 
22 5 44 4 5°. Rüböl pr. Seplember- Oktober 13.4, pr. April-Mal 134. — Wet ding fate Bholleraß A, good mihtiing Dbollerah +}, Bengal 6%, Nen 
Sept „Ditoher . 52 52 pibr. . 4 Id ter: Regen. { tate Domta 7 . god fair Vomra 78, Bernam b, @mpena 73, Eoyptuige A 
Avril. Mat. . . 528 | 524 [ Petroleum, Bremen, 22. September. Petroleum unverändert, Standard white Antwerpen, 21. Septbr. Naczmittags 2 Uhr 30 Min. Getreide. 
Muüböl ft do. loko — — bete 6. Markt. Weizen ruhig, däniſcher 35}. Roggen feſt, Wolgafter 224. Hal 
Sep tbr... . 285 2 70 Hamburg, 22 September, Rachmittagg. Getreidemarkt. Wellen] ruhig, ruſßſſcher 15. Ger ſte unveränder, Stettiner 20. Berroleum Nee 
8 ö 2755 2755 7 Ede 550 700 etwas Brage, en Am be 55 , 106, . ; 99. (Schlußbericht). Raffiaietes, Type wei, foto 504 bz. 51 B., pr. Septemkes 
pri Dia 2 7 ü u irit Ben — zen = 2 ember E . . . ember 
e r ß 
„den pibr. egr. Agentur, pr. tio et» November 127. p ante 1 
5 en %%% % 
1 ter: N 1 270 1 25 “ 130 en pr. eee 1 9 f ae W Diiober, 104 125 119 00 Meß! behauptet, pr. Sept aber 85, 25, pr. November» Deze 00. 
| — 5 br. Oktoder⸗ November 3 G., pr. Novemder⸗Dezember 1 5 
Herbſt. 171 | 76 April Mal. 57 25 105 B. 101 G. Hafer fan. Gerfte feft. Rab 51 e 30 . 86, 00, pr Nodember⸗Februar 1872 86, 50. Spiritus pr. Septbr. 58, 
Baus: ; 17 | 76$ Spiritus 8 er 295, ” x Mat a 2 „ Al e Pr N 
\ ritu oke | r. September iober pr ai arfee ſehr fe mſa 2 
N % d 
„Novbr. 5 tbr.»Norbr. . entember 12 r. Oktober Dizeuiber 123 G. — Wale a i“ und nem, am 22. Septbr 18 ormittags 3 Uhr, u 30 
Früb aher 52 | 510 April. Ma! 17 180 ſchön. „ N s > a TR ee. 


Breslau, 22. Sertr. Die Erhohung des Bank Disconts in London I 
und Paris ließen eine flaue Stimmung der h utigen Börſe erwarten, um ſo 
mehr üb rraſchte daher die darchweg feſte Tendenz für Fonds und Spaekula⸗ 
tions. Effekten, wobei ſich die Kurſe vezen geſtern voll behaupteten. Die Li⸗ 
quidatiod, welche bereits begonnen hat, zeig: ein überwirgendes Hauffes Enga« 
gement, io daß ſich Geld heute ſchon ſehr knapp machte und nur mit 6— —6$ pt. 
erhältlich war. Oeſterr. Kreditaktien b dingen $ pCt. Rapport während Lom⸗ 
barben glatt geſchoben wurden. Defterr. Kreditaktien wurden per September 
a 160} 8 bz. per Okiober 1614 b., Lombarden 1033— 4 bez., Ga⸗ 
we 1064 B. Bon Sifenbahn-Aktien Waren Richte Oder Bahn in gutem 
Verkehr a 004 bz., Italiener pr. September 57% bez, per Oktbr. war 4 574 
anzukommen. Amerikaner und Rumänier unbelebt, Schleſ. Banken ſehr feh 
und b.fouderd Schleſ Bank Verein zur erhöhten Notiz von 140 30 lebhaſt 
gehandelt, Brest. Disconto⸗Bank 1205 bz, Bresl. Wechsler-Bank 1058 $ 
5 u. B. Ir duſtrie⸗Aktien feft, Laura⸗Hütte 103 G, Linke 102 G. Der 
ſchluß der Börſe war ſehr feſt, jedoch durch die | Liquidation geſchäfte los. 

Safe a ßkurſe! Oeſterreichiſche Looſe 13:0 84 B. do. do. 1864 —. 
Breslauer Wagen dau- Aklten-Geſellſchaft 102 G. Laurabütte 103 G. Bres⸗ 
lauer Wiskontodant 1204 G. Schleſiſche Bant 140-39 bz. Deſterzeſch. Kre⸗ 
dit 15 8 1601 B. Oberſch 15 Prloritaten 80} G. do. do 873 B. do. 
Lit. F. 963 8 do. do. Lit, G. 96 bzuu G. do. Lit. H. 96 bz u B do. 
do. II. 1014 B. Rechte Dicn-Ufer: Bat 1008 G. do. St⸗Prloriſaten 107 G. 
557 , 0 121 B. do. neue —. Oberſchleſiſche Lit. A. u. O. 
201. G. to, Lit. B. 185 * Umerttoner 254 bz., gek. 953 bz. IJialteniſche 
Anleihe 58 B. 


Vefegrapfirde Korreſpondenz für Fonds-Kurfe. 
urt a. M., 21. Septbr., Abends. [Gffekten⸗Sozletät.] 


PER Sera a hy Rresitatrien 2814 Ginatshatn 3664, Gallzier 249, Lon ⸗ 


"Berlin, 2. Sepiemorr. Die Borſe begann deut 1 fun und mit meiſt 
niedrigeren Coarſen; erſt nach dem Eintreffen beſſerer Wiener Vorbörſen⸗ 
Courſe b. ſſerten ſich Franzoſen, Lombarden und beſonders Kredit etwas. 
Inländiſche Eifenbahnen waren im Allgemeinen ſchwächer und ſehr ſtill, nur 
die leichten, beſonders Märkiſch-Poſ ner, Halle Sorauer und zum Theil auch 


Rechte⸗Oder⸗Ufer find zu erwähnen, die alle beſſer und belebter waren. Ban⸗ 
Jonds-U.Aälienbörſe.“ ie. m.. [9 
Berlin, 22 3 1870. Dar an N58 4 R 1 
0 deb. 9.— 10 
Treußliſche Nonds. de. 8. 6480 40 
ern ee on 0. Br. Sch. 1864 — 16 
Roche. Vun trank fe (101 Di do. Bobenkr.-G. 5 | EB 8 
Stil, Anleihe 568 bh; 
Ita. Tabak⸗Obl. | 8814 G 
Rumän. Unleige 3 | 884 etw bz 
Rum Oblg. v. St. g. 73 


33 etw- -t 63 

5. Stieglitz⸗Anleihe5 701 53 0 
Engl. Anl. v. J. 186258 4 
Präm.⸗Anl. v. 18645 130 ba 

be. v. 186605 128 bz 
Ruſſ. Bodenkred. Pf.5 | 89} bz 
do. Rlkolal⸗Odlig. 4 71 6 
Poln. Schaß⸗Obl. 4 gr. 4065 bz kl. 71 
do. Cert. A. 300 fl. 5 | 934 & bz 
do. Pfbbr. ine. N. 4 71 G 5% 714 
do. Part. O. 500fl. 4 102 B [bz G 
do. Otqu.⸗Pfandbr. 4 50 bz 


Staats 8 a 
ram. St Anl. 1855 
eb. 40 Tale. Ob. — 66 


Fur. 5. 5 BO} b inn. 1OEBIL.-Roofe—| 85 © 
e 4 99 5 Amer. Anl. 1882 6 95 bz 
Verl. Stabtadlig. 5 1013 63 Türkiſche Anl. 18655 435 dz 


Bab. 4% St.- An 43 98} c 
Neue bad. 35fl. Looſt — 394 B 
Dad. Glſ⸗Pr.⸗Anl. 4 11] bz 
Balz. 4% Pr.⸗Anl. 4 113 bz 
do. 44% St. A. v. 59 a 906 55 


964 bz 
7841 bz 
1015 & 
96 B 
804 bz 


1 2 


Be Borten ul. 
Berliner 
Kur⸗ u. Rerum. 3 


N 
a 


do. bo. 4 905 bz Braunſchw. Anl. 
werte: 33] 82 Bronnſchw. Pram. 
n A 8 4 Ant. a 20 Thlr. le G 
44968 b 5 5% 101 Deſſauer Pram.⸗A. 3/1021 G 
Mi 791 B lbz] Labecker k. 50 504 etw bz B 
4 91 bz 44% Sachſiſche Anl. De 1 6 
4 90% 65 [964 @ Schere 10. Tbir. L. 
Nee ni ne rn 
797 5 
4 850 90 Hank und Aredii-Afitien und 
bo. wem |} | — — Autheilſcheine. 
bo. 4| 95 bf 
Kur- u. rg 4 | 938 bz — _ —.— 
4 | 983 bz Anz. Vandes⸗Bk. 4 11454 bz 
43 8 Bel. Rafl. Een 155 05 
4 933 bz Berl. Hanßelg. Geſ. 4 139 eiw b G 
4 94 b Braunſchw. Bank 4 25 8 
4 835 bi Bremer Bank 4 112 8 
1.35 b3 Coburg. Krepit⸗Bl. 4 9 ba 
99 G Danziger Prin. Bk. 413 8 
. Vi Vor. at 903 bz Darroflädier Kro. 4 57 eiw bz 


Preuß 50. (Henkel; Daxvefl. Bettel⸗ sk. 4 111 5 


"barsın 811. Stilber⸗Rente 577%, den BLZ, Gtlberediente 57 6, Allſadethbahn 2264, Nordweſtbahn 2134. 2264, Nordweſtbahn 213}. 
Schluß beliebt. 
Frankfurt a. M., 22 September, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuter. 
ef. — Nich Schluß der Börſe: Kreditaktlen 2837, Staatsbahn 368, Lom⸗ 
bar den 1854 Galtzter 251, Amerikaner 95 fx. 

(Schlußkurſe.) proz. Verein. St.⸗Anl. pro 1882 954. Türken 431. 
Deſterr. Krepitaktien 282. Defterreich. franz. Staatsb.⸗Aktien 3674. 1860 er 
Lone 844 1864er Looſe 134. Lombarden 1821. Konſas 78. Rockford 40g. 
Georgia 70. Südmiſſourt 734. 

Süddeulſche Bodenkreditbank 1932, öſterr.-deutſche Bankaklten 915, @lifer 
e 227, Nordweſtbahn 218}, neue Staatsbahn 355, Rand Grazer 
Vooſe 823, Goömörer Eiſendahn⸗ Pfandbriefe 79, neue franzöfiſche Anleihe 
vollbezazite Stücke 86, Sonth⸗Gaſtern- Prioritäten 744. 


Mien, 22. September, Abends Adendbörſe. Kreditaktien 290, 80, 
Seh 377, 00, 1880er Leoſe 98 20, 1864er Laoſe 135. 80, Gaultier 
255. 75, Unionsbank 263, 70, Lombarben 188, Oo, Napoleons 9, 52. 
Schluß ruhiger. 
Wien, 22. Seplemder Nachmittags. 8 ſe.) Ruhiger. 
Siber ⸗Reute 69 15, Kredizaktien 291, St. ⸗Ciſenp.⸗Aktien - Bert. 
378, 50 Galizter 255 50 Landon 119 40. Böhme Westbahn 251. 00, 
Kreditlooſe 186 75, 1860er Looſe 94, 00 Lomb. Eiſenb. 189, 50, 1864 
nofe 136, 60, Napoleonsd or 9, db}. 
London, 21. September, e 59 aer en 
Konſols 92. Tie en. proz. Renſe 593. Samba 275 16 Tärkiſche 
1 825 A 16080 454 2 15 Turf de rl: ek Merein, St. pr. 


7 0 21. 84 85 A 

Lee Baarvorrath 23,479,160, 
ken ſtill und tendenzlos. Von Induftriepapicren waren Egestorff, Hörder, 
Görlitzer. Omnibus gefragt. Jaländiſche und deutſche Fonds feſt und ziemlich 
belebt; von ruffifchen waren 187ler, Schatz und Pfandbriefe belebt, ebeuſo 
alte Prämien. Anleihe zu unveränderten Preiſen. Italiener, Türken, Amert⸗ 
kayer wenig verändert bei mälfiigem Verkehr. Die Regullrung der Diffe⸗ 
renzen der franzöſiſchen Rente findet nicht am Montag, ſondern am Dienftag 


(Abnahme 661,657), 


Deflauer Krehltht. 153 bz G Berl. Wotsd.⸗Mgd 
Disk. Kommand. 4 E bz & a A. u. B 885 bz 
Genfer Kreditbank 0 20 8 88 5 
Gera: Bank 4 132 bz B 884 bz B 
Gmb, H. Schuster 41155 bz @ dei uz 
Gothaer Bein.» Bt 4 1188 5 8 B. S. Iv. S. v. St. g. MN 974 b 
Hannoverſche Bank 4971 etw bz do. VI. Ser. do. 881 bz 
tösigsb. Irtv.⸗B. 4 1/7 G Brel. -Wohw. Fr. 95 E 
Lelpz ger Kreditok. 4 1447 Da Cöln⸗Crefeld — — 
Sugemburger Bank g 143° bz B Cöln-⸗Mind. I. Gus. 
Mags: 25. Priogtbk 4 106 etw dz G II. &m.|5 1011 5 bz 
Reisinger Kreditb 4 1425 bz 487 8 8 
Moldau Bandesht, |& | 66 G 87 
Aorbdeutſche Zus 1685 8 951 b 
Deſtr. Kreditbenk 5 160. 1 75 bz 855 bz kl. — 
Pomm. Mitterbankſa 11) — — 
Poſener Prov.-Bk. 4 113 60 — — 
Breuß. Bank⸗Anth. 43184 bi — — 
Roß ocker Bank 4 1185 — — 
Güchſiſche Bank 4 147 B Waltz. Carl. Ludmb. 5 86 bz U. 84 G 
Schleſ. ey ee 140 bz B a on 668 bz [III. 67 
Thüringer Bank 4 1167 b B 76 B [63 
Wereinsdauk aud. 4 116% br — 
Wehmar. Bank 4 109 etw bz G |Magbeb.- Sete 419 G 
Prß. Hhup Brſ. 25%; 1 etw dz do. do. 186504] 95 ® 
Erſte Prß. Hyp. -B. | — — 5 1003 bz W 
2 571 etw bz B 
Priorifäts-Obfigationen, 2 
— — 87% 9 
Bat Düfeltarf 4 — — Ser. 1 
H. Am. 4 — IV, Ser. (43 
2 III. Gu. 4 954 8 Saber I. Bweigb. ö 100, © G 
Hechen⸗Magricht 4 84 G W525 ef. a. Alb| - 
do. II. Ew. 5 933 65 i 
do. III. G a. 5 925 @ 
Bergiſch⸗Märkiſche 44 955 B LE Da) = 
b. II. Ser. (conn.))d4| 964 B Lit. E. 4 RO} ba 
i 3 ir 84 81 53 Lit. F. % G 
* B. 30 8ʃ e Lit. G. 44 964 8 
15 v Ste. 94% b Dei gran öf. St. 44288 bz 8 
d8. V. @er.44| 95 d Nut — 1 225 ta n. 2185 
do. VI. Ger. 944 ba b. Vong 5 | 9748 (bz & 
bo, tg Alberf. 4 87 G 8 do. n dz G 
II. GW. 44 be de. do. fällig 18766 ba, 
* — Soest) 2 | 874 © do. do. fall. 1877/86 964 B 
ba. II. Ser. az 955 G Oftprenß. Süddahnſp 98 GB 974 G 
do. (Nordbahn) s | 1004 bz G Rhein. Pr.⸗Obligat. 5 — — 
Berlininhalt 44 — — do. v. Stagt. garant. 4 
ba. 4| 96 B Do. III. v. 1858 u. 60033 554 4 65296 
Ba. Lit. B. AF 96 B do. 3862 u. 18644 955 5 [® 
Berlin-Görliger |6 | 1004 8 do v. Staat garant. - 
Werlin-bemdurg 4 df G [48 N S. g. 4 964 oz 
do. II. Em. 4 — — III. 1011 80. II. Em. 4 964 bz 


Druck und Verlag von W. Decker & Co. (G. Roel) ia Poſen. 
* 


= 60 C. . 
Br 


Böhm. Westbahn 


Bresl. Schm.⸗Arb. 4 1191 ez Oeßerr. 8 E31 bz G 
en 88 * Ruſſiſche 25 80 b3 

1 — . nn 10 rei b 3 vom 22 ee 
4 


G liz. Carl-Sublolg 
Halle⸗Soran⸗Gud. 


Löbau-Bitan 
Ludwigshaf.⸗VBexb. 


2 8 40 bz G — Ver. 3 M. — — 
t. 804 bz ®& Paris 300 Fr. 2M.5 | - 

dr. Halierk, 140% etw bz Wien 1 * BR, 83, bz 
bs. Stamm- Pr. B. 3} 8668 10 8 do. 2M. 5 82 bz 
Migded.-Leipig 4 198 — 100 . 2 M. — — 
do. do Lit. B. 4 102 11 Frankf. 100 fl. 2 N. 3 — -- 
Mainz udwſasd. 4 165% & Seile 100 Tür. 8. 44 — — 
Mecklenburger — 91 b. & do. do. 2 N. 4 — 
Rüner-Pazar ner 14 Dr G eisen. 100 R. N. 6 883 bz 
Aicberſcht ene, 4 | 918 d G ars 00. . 0 | 70865 
Weder, Bweigb. [e 1064 63 rex. 100 Tir. 8 N85 8 


nahme 92 730 Pfd. Sterl.) 

Plaßdiskont nicht g meldet. 

Paris, 21. . Nachmittags 3 Uhr. (Auf indirektem Bu) 

(Schlußkurſc.) 3 proz. Rente 56, 35. Reueſte b proz. Anleihe 9L, 
Anleihe Morgan 511, 25. Italienische ö proz. Rente 60, 40, do. Tab bat 
Obligationen —, —, Oeſterreichiſche St „Glſendahn-Aktlen (geſt.) 812, 
do. neue —, —. do. Nordweſſbahn 475, 00. Lom bar diſche eg, 
Aktien 411 25. do. Priorſtäten —, —. Türten de 1865 46, 35. do. de 
1869 293, 75 6 proz. Verein. St. pr. 1882 (ungeſt.) 106, 87. 

Paris, 22. Septbr., Nachmitt. 12 Uhr 40 Min. 3 prcz. Rente 56, 40 
Neueſte Anleihe 91, 10, italleniſche Rente 60, 70, Staatsbahn 815, 00, Lom 
barden 412 50, Türken 46, 30, Amerikaner 106, 87. Befler. 

Paris, 22. Spiembir. Nachmittags 1 Uhr 30 Min. Zproz. 
56, 25, neueſte Anlethe 80, 90, Anletide Morgan 511, 50. italien. Det 
32, Stealebahn 8.0, 00, Lom barden 408, 75, Türken 46, 35, Ameril 
106, 75. Matt. 

Paris, 22. September. 


u 


Baakausweie. 


uder Ne. 2 


ſtalt, wegen des judiſchen Feſttages. Prioritäten etwas höher, aber fin. 
Liquſdationscaurs der frayzöſiſchen Rente iſt auf 84} bezahlt. 

Für Prämien in äudiſcher Eiſnbahnen war heute ie gu 
Kaufluſt, es fehlte nur ſehr an Verkäufern. a 


. 31 Do. (einl. in eipz) — % bz 


Banfdistont 
ar 250fl. 2 


2.3 
Dans, „00 


1064-107 ba 
545 bz B 
835 bz 


Do. Stammprior. 


— —— 


"Htotenumlauf 24,786,045, (aunazme 50 850), Notenreſerve 13,058,235 (MM 


Rene vi 


37 


„ Baa u vorratd 610 mu 


= | 


1 
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Au grort-Crefeld Nordh.-Erf. gar. 73 3 
do. II. Ser. 4 m Koxd.-Er;. St.. 5 70% b 
vo. III. Wer. 4 — Oberheſſ. v. St. gar. vl. 79 bz 
zar kom - Azow 4 ei 3 Oderſchl. Lit. A. u. C. 3520 3 bz G 
Jelez-Woron. 5 864 8 do. Lit. B. 185 «in 2 
Nozlow⸗ Baron. 5888 bz Oeſt. Arnz Staats. ö abg. 
Kurgk-Gharkow 5 888 bz Def. Saß (Comb.) 1 10 + 4 + 7 
Nurtzk · Riꝛw 5 | BEI bz kl. Ofpr. Südbahn 
Mosko -Miäſan 5 En bz G do. St.⸗Prior. 5 65 f 1 
Riaſau-Rozlow 5 3938 bz Rechte Oder⸗Uferb. 5 100 53 8 
Bw a-Jvanow 5 30g br do. do. Wt.⸗Pr.5 106 etw bz & 
ſchau⸗Terespolfp 87 B . 8763] Aheiniſche 1 129 3 
ne Wiener 5|91 G ei 91 GSP. Lit. B. v. St. g. 935 bz 
Schleswig Mi — — 7 0 8 n 4 394 b. 
ne — Werff. Etſer h. v. St.g.5 901 bz 
Em. 4 — Stargard ⸗Poſen 43 96 3 Bi 
do. III. Emil - — Thüringer 4/140 etw ur 1 
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